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Hintergrund

Prostatakrebs-Patienten haben nach einer Therapie oft mit verschiedenen Nebenwirkungen zu
kämpfen. Zwei dieser Nebenwirkungen, die sich besonders negativ auf die wahrgenommene
Lebensqualität auswirken (Baumann, Zopf, & Bloch, 2012), sind Harninkontinenz und erektile
Dysfunktion (Impotenz) (Prota et al., 2012). Studien haben gezeigt, dass neben invasiven Therapien
auch Übungen zur Stärkung der Beckenbodenmuskulatur therapeutisch gegen Inkontinenz verwendet
werden und Therapieerfolge erzielen können (Porru et al., 2001). Zudem kann aufgezeigt werden,
dass ein Beckenbodentraining, bei dem der Patient physiotherapeutisch begleitet wird, bessere
Ergebnisse erzielt als ein Training, das ohne Begleitung durchgeführt wird (Overgård, Angelsen,
Lydersen, & Mørkved, 2008). Neben diesen physiotherapeutisch begleiteten Therapien weisen auch
Therapien, bei denen Patienten durch Bio-Feedback in Form von Elektromyografie erhalten, gute
Ergebnisse vor (Floratos et al., 2002). Floratos et al.(2002) haben die Erfassung des Bio-Feedbacks in
einem klinischen Umfeld realisiert. Durch eine durch Bio-Feedback unterstützte Therapie erlangen
Patienten oftmals früher ihre Harnkontinenz wieder als durch traditionelle physiotherapeutisch
begleitete Therapien (Glazer & Laine, 2006). Ansätze, eine eben solche Therapie, die durch Bio-
Feedback unterstützt wird, im privaten Umfeld zu ermöglichen, wurden ebenfalls erforscht.
Smartphones ermöglichen die Kommunikation mit sensorischen Geräten, die die Anspannung der
Beckenbodenmuskulatur messen, und können diese Informationen dem Patienten anzeigen (Starr,
Drobnis, & Cornelius, 2016). Diese bereits geschlagene Brücke gilt es in dieser Masterarbeit
auszubauen. Es soll ein System konzipiert werden, dass durch eindeutige und einfach verständliche
Anweisungen jedem Patienten ermöglicht, effektiv seine Beckenbodenmuskulatur zu Hause zu
trainieren.
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Zielsetzung der Arbeit

Diese Arbeit beschäftigt sich mit der Konzeption und prototypischen Umsetzung eines Systems zur
Messung der aktuellen Muskelbeanspruchung im Bereich des Beckenbodens von männlichen
Patienten bzw. Nutzern zur Unterstützung beim Training zu Hause. Neben einer Elektromyographie-
Komponente, die die aktuelle Muskelbeanspruchung (Anspannung bzw. Entspannung) misst, soll auch
eine Smartphone-Applikation entwickelt werden, die die Daten kabellos in Echtzeit empfängt und
visuell aufbereitet. Mittels dieser App soll der Nutzer Feedback bei der Ausführung verschiedener
Übungen zur Stärkung der Beckenbodenmuskulatur erhalten. Dadurch soll vermieden werden, dass
Übungen falsch bzw. mit Aktivierung falscher Muskelgruppen durchgeführt werden. Obwohl diese
Arbeit einen medizinisch-technischen Hintergrund hat, kann sie aufgrund der gesetzten Schwerpunkte
und Forschungsfragen in die Medieninformatik eingegliedert werden. Die Forschungsfragen
beschäftigen sich mit der Konzeption der Smartphone-App und lauten wie folgt:

Welche Feedback-Kanäle eignen sich während körperlicher Aktivität, um Informationen effektiv
zu vermitteln?
Wie können Anweisungen und Hilfestellungen zur Vorbereitung der Messung verständlich
gestaltet werden?
Wie können Anweisungen und Hilfestellungen zum Kalibrierungsprozess verständlich gestaltet
werden?
Wie kann die Nutzer-Retention langfristig erhöht werden? Kann dies beispielsweise durch einen
Gamification-Ansatz realisiert werden?

Konkrete Aufgaben

Recherche zum aktuellen Stand der Forschung
Evaluation und Auswahl von geeigneter Hardware zur Messung des Bio-Feedbacks
Literatur- und stakeholdergestützte Konzeption eines User-Protypens
Validierung des UI-Konzepts durch Harninkontinenz-Patienten
Prototypische Implementierung einer Android-Applikation
Evaluation auf Verständlichkeit und Benutzbarkeit der Applikation
Erstellen einer schriftlichen Ausarbeitung

Erwartete Vorkenntnisse

Grundlagen Software-Entwicklung Android
Grundlagen Usability Engineering
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